
Eine Stimme für leistbares Wohnen
Am 29. September wird der österreichische Nationalrat neu gewählt. 
Die KPÖ könnte nach großen Erfolgen in Graz, Salzburg und Innsbruck 
und einem guten Ergebnis bei der EU-Wahl wieder ins österreichische 
Parlament einziehen. Das wäre auch dringend nötig, derzeit fehlt im 
Parlament eine konsequente soziale Stimme.
Wie geht es Ihnen mit Ihren Wohnko-
sten? Schlecht? Damit sind Sie nicht 
allein. Vielen Menschen machen die ho-
hen Mieten und Energiekosten schwer 
zu schaffen. Und die Bundesregierung? 
Die schaut zu. 
Das muss nicht so sein. Andere Län-

der machen es vor: Ein echter Mie-
tendeckel ist möglich. Es braucht viel 
mehr leistbaren Gemeindewohnbau als 
Gegengewicht zu den Wucherpreisen 
am privaten Wohnungsmarkt. Die Spe-
kulation und Profitmacherei mit dem 
Wohnen gehört beendet. Ein schönes, 
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leistbares Zuhause ist ein Grundbedürf-
nis und ein Grundrecht von uns allen. 

Darum braucht es die KPÖ im Parla-
ment. Als starke Stimme für leistbares 
Wohnen und soziale Gerechtigkeit. Die 
Immobilienkonzerne haben genügend 
Parteien auf ihrer Seite. Es ist an der 
Zeit, dass es im Nationalrat eine ver-
lässliche Lobby für die Mieterinnen und 
Mieter gibt. 

Daher am 29. September: KPÖ wählen!
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Neutralität: Nur mehr Schall und Rauch?
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Stromkosten: Energieversorger kassierten 214 Millionen zuviel

Die KPÖ fordert eine deutliche Entlastung der 
steirischen Energie-Haushaltskunden.
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Helfen statt kassieren
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Im März 2025 finden die Gemeinderatswahlen statt. 
Die KPÖ ist bisher in Mürzzuschlag, 

St. Barbara, Kindberg, Kapfenberg und Bruck/Mur in den 
Mürztaler Gemeinderäten vertreten. 

Dort suchen wir auch Verstärkung!
Wir wollen aber auch in jenen Gemeinden kandidieren wo 

wir bisher noch nicht im Gemeinderat sind.
Wenn jemand Lust hat, sich kommunalpolitisch 
zu engagieren so laden wir dich  ein, sich einmal 

in einem vertraulichen Gespräch 
unverbindliche Informationen einzuholen.

Wer sich nicht wehrt – lebt verkehrt!
03852 2453 oder kpoemuerz@gmail.com
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Kommentar 
Bundesliste
Platz 1: Tobias 
Schweiger (35)
Der gebürtige Grazer  
will mit der KPÖ eine 
verlässliche Stimme für 
Soziales und für leist-
bares Wohnen in den 
Nationalrat bringen.

Platz 2: Bettina 
Prochaska (56) 
Seit über 30 Jahren 
Intensiv-Pflegerin.  Sie 
setzt sich dafür ein, 
dass der Pflege-Beruf 
als Schwerarbeit aner-
kannt wird.

Platz 3: Josef  
Meszlenyi (32)
Der KPÖ-Stadtrat in 
Knittelfeld setzt sich 
für die österreichische 
Neutral i tät und die  
Erhaltung des Friedens 
ein.

Diesmal zählt  
jede Stimme!
Der Sommer ist vorbei, der Herbst steht 
vor der Tür. Wer die Zeit fand und das 
Geld hatte ist vielleicht auf Urlaub ge-
fahren. Da konnte man vielleicht ein 
bisschen dem Dauerwahlkampf entkommen. 
Jetzt stehen die Nationalratswahlen an, schon im November 
wird der Landtag und im Frühjahr die neuern Gemeinderäte. Der 
Dauerwahlkampf führt zu allerlei Versprechungen. Wir wissen, 
dass das meiste davon schon am Tag nach der Wahl vergessen 
sein wird. 
Das sollte sich aber ändern! Bei Wahlen kommt es auf jede Stim-
me an. Deshalb ist es besonders wichtig, dass alle Menschen, die 
eine Kraft mit  sozialem Gewissen im Parlament wollen, diesmal 
zur Wahl gehen.
Die KPÖ ist dieses soziale Gewissen. Das beweisen wir in den 
Landtagen von Steiermark und Salzburg, in großen Städten wie 
Graz, Salzburg, Linz oder Innsbruck. Aber auch in den kleineren 
Gemeinden wissen die Leute, dass sie sich auf die KPÖ-Ge-
meinderäte verlassen können. 
Bei uns weiß man, was man wählt. Und unsere Arbeit findet viel 
Zuspruch. 
Viele Menschen merken, dass eine Krise nach der anderen auf 
uns zukommt und sie sehen kein Licht. Sie meinen, dass sie mit 
ihrer Stimme ohnehin nichts ändern können. Das ist aber nicht 
so. Die KPÖ ist keine Partei, die nur verspricht und nichts hält. 

Wir kümmern uns um die täglichen Sorgen der Menschen, wir 
denken aber auch über den heutigen Tag hinaus: Wenn Politik 
und Wirtschaft weitermachen wie bisher, zerstören sie unsere Um-
welt, gefährden den Frieden und stürzen immer mehr Menschen 
in Unsicherheit und Armut. So kann es nicht weitergehen. Ihre 
Stimme wird uns dabei helfen, gegen diesen Kurs aufzutreten.

Es wird nicht leicht werden den Sprung in den Nationalrat zu 
schaffen. Ob zum Beispiel die SPÖ nun 23 oder 24% bekommt 
ist ziemlich egal, ob die KPÖ 3 oder 4% erreicht, macht aber 
einen enormen Unterschied. Es würde den Einzug ins Parlament 
bedeuten. Es kommt wirklich auf jede Stimme an. Daher ersuche 
ich sie um ihre Stimme. Wer meint, dass eine KPÖ im Parlament 
notwendig und gut für Österreich wäre, sollte diese auch wählen

meint Franz Rosenblattl  
(Gemeinderat und Wohnungsreferent in Mürzzuschlag)

Die KPÖ-Wahlkreiskandidaten der Obersteiermark
1 Meszlenyi Josef, 1992, Knittelfeld
2 Egger Sandra, 1981, Leoben
3 Klösch Jürgen, 1987, Bruck/Mur
4 Pacher Renate, 1960, Knittelfeld
5 Matscheko Jakob, Mag., 1986, Leoben
6 Rodoschek Sandra, 1989, Mürzzuschlag
7 Pichler Sebastian, 1988, Kapfenberg
8 Wieser Elfriede, 1957, Fohnsdorf
9 Zver Mario, 1981, Kindberg
10 Rosenblattl Franz, 1955, Mürzzuschlag

Die Kandidaten der KPÖ bei der 
Nationalratswahl

STAMMTISCH 
DER  KPÖ MÜRZ & UMGEBUNG

MITTWOCH, 9. OKTOBER 2024  UM 18 UHR
KPÖ LOKAL- MÜRZZUSCHLAG, WIENER STRASSE 148

FRAGEN - DISKUTIEREN - INFORMIEREN - UNTERHALTEN
SCHAU VORBEI !

Ihre Vorzugsstimme am 29. September

7 Rodoschek Sandra  – KPÖ

Platz 6: Sandra 
Rodoschek (35)
Sandra Rodoschek aus 
Hönigsberg is t  Mut-
ter zweier Töchter und 
mit einem Werksarbei-
ter verheiratet. Sie ist 
Bestgereihte der Mürzer 
KPÖ-Kandidaten. Sie ist 
als Kinderland Obfrau 
tätig. Sie war von 2015 
bis 2020 als KPÖ-Gemeinderätin in Mürzzuschlag 
erfolgreich tätig. Nach Babypause und nach  über-
standener Krankheit stellt sie sich der Nationalrats-
wahl und ersucht um ihre Vorzugsstimme.
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Die Gewinner  der letzten 
Ausgabe:
 40 € Rewe- Gutschein:  
Gabriele Schöngrundner
30 € Spar Gutschein:  
Nicole Hirschegger 
20 € REWE - Gutschein: 
Johann Gleissenberger
je eine Flasche Red Roots vom 
Markowitsch: 
Günther Müller, Cäcilia Mentl, 
Josefa Buchebner

Da diesmal die Zeitung zusätz-
lich in den Gemeinden Neu-
berg und Spital versendet 
wurde gibt es für die Teilneh-
mer:innen aus diesen Gemein-
den je einen € 40, einen mit  € 
30  einen mit € 20 Gutschein  
und je 2 Flaschen Red Roots 
Wein vom Markowitsch zu ge-
winnen.

Schneiden sie den ausgefüllten Kupon aus und senden sie ihn bis spätestens 31. Oktober an die KPÖ 
Mürzzuschlag, Wiener Str. 148  8680 Mürzzuschlag oder senden sie einfach die Lösung per E-Mail mit 
Name, Adresse und Telefonnummer an: kpoemuerz@gmail.com

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden in der nächsten Nummer bekannt gegeben. Die Preise werden nach 
der Veröffentlichung zugestellt. 

Rat & Hilfe  bei der Mieter- und Sozialberatung der KPÖ

Name:  ______________________________________________________________

Strasse: ______________________________________________________________

Wohnort: ____________________________________________________________

Telefon: _____________________________________________________________
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Rat & Hilfe  bei der KPÖ 
Sie finden kostenlos Rat und Hilfe:

•	 bei Wohnungsfragen
•	 bei Beschwerden
•	 bei mietrechtlichen Fragen
•	 wenn Sie Schwierigkeiten haben,  
	 Ihre Miete zu bezahlen
•	 bei drohender Delogierung
•	 in Fragen des Arbeitsrechts,  
	 im Pensions- und Sozialbereich
•	 bei Fragen der Mindestsicherung 
•	 Unterstützung bei Förderungsan- 
	 suchen

Die Sprechstunden finden  
jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr 

im  KPÖ Büro Mürzzuschlag  
Wiener Straße 148 statt. 

Außertourliche Beratungstermine können 
auch in Kindberg und in St. Barbara nach 
telefonischer Absprache stattfinden.
Telefonische Voranmeldung bitte unter der KPÖ 

Mürzzuschlag Tel. 03852 2453 oder  ‭ 
0676 5955601‬ (Mario Zver)   

E-Mail: kpoemuerz@gmail.com 
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